
ENERGIEAUSW
1

EIS für Wohngebäude
emä  en §§  ff  es Ge äu eener ie eset  GEG  om 

1 
Gültig bis:

Registriernummer 2

Gebäude
Gebäudetyp

Gebäudefoto 
(freiwillig)

Adresse

Baujahr Gebäude 3

Baujahr Wärmeerzeuger 3, 4

Anzahl Wohnungen

Gebäudenutzfläche ( n)  nach § 82 GEG aus Wohnfläche ermittelt

esent i e Energieträger f r eizung 3

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

 Fensterlüftung
 Schachtlüftung

 Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 
 Lüftungsanlage ohne Wärmerückgewinnung 

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

 Neubau
 Vermietung/Verkauf 

 Modernisierung
    n erun Er eiterun  

 Sonstiges frei illi

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient
die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet.
Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermöglichen (Erläuterungen – siehe Seite 5). Teil des
Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4). 


 er Ener ieaus eis ur e auf er Grun la e on us ertun en es Ener ie er rauchs erstellt Ener ieverbrauchsausweis). Die
Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

tener ebung ed rf erbr u dur   Eigentümer  Aussteller

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Ener ieaus eise ienen ausschlie lich er nformation. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von
Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

1 tum des nge endeten GEG  gegebenenf s des nge endeten nderungsgesetzes
2 nur im  des §79 bs tz  tz  GEG einzutr gen
3 Mehrfachangaben möglich 4 bei Wärmenetzen Baujahr der Übergabestation

n ahl ä stes ä ig eitsd tum der ns e tion:

esent i e Energieträger f r Warm asser 3

er Ener ieaus eis ur e auf er Grun la e on erechnun en es Ener ie e arfs erstellt Ener ie e arfsaus eis  ie Er e nisse
sin  auf eite 2 ar estellt  usät liche nformationen um er rauch sin  frei illi   

em Energie us eis sind zusätz i e nform tionen zur energetis en u ität beigef gt (frei i ige ng be).

rt der ftung 3

Gebäudetei

 ssive ung
 Ge ieferte ä te

 ung us trom
 ung us ärme

rt der ung 3

im n gen oder ombinierte ftungs  und im n gen im inne des §7  GEG

ns e tions f i tige im n gen
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MV-2024-005303466

04.09.2034

freistehendes Einfamilienhaus
Ludwigsluster Straße 23, 19288 Warlow
Gesamt
1990
2020
1
336,00 m² x

Erdgas
Erdgas

Keine Keine
x

x

x

x

05.09.2024

Harsche-Energieberatung
Inh. Roland Harsche

(Energieberater gem. §88 GEG)
Gartenstraße 25, 53498 Bad Breisig

Tel: 02633-4729016



ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

2 

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien

7

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 
s GEG ässt f r die ere nung des Energiebed rfs 

unters ied i e erf ren zu  die im Einze f  zu unters ied i en 
Ergebnissen f ren nnen. nsbesondere egen st nd rdisierter 

ndbedingungen er uben die ngegebenen erte eine 
s sse uf den t tsä i en Energieverbr u . ie 

usge iesenen ed rfs erte der  sind s ezifis e erte n  
dem GEG ro u dr tmeter Gebäudenutzf ä e ( )  die im gemeinen 
gr ßer ist s die o nf ä e des Gebäudes.

Berechneter Energiebedarf des Gebäudes Registriernummer 2
(oder: „Registriernummer wurde beantragt am...“)

Energiebedarf

Anforderungen gemäß GEG 2 Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf
Ist-Wert kWh/(m²a) Anforderungswert kWh/(m²a)

Energetische Qualität der Gebäudehülle t

Ist-Wert                  Anforderungswert 

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau)

W/(m²K)

 eingehalten

 Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10

 Verfahren nach DIN V 18599 

 ege ung n  §  GEG ( ode gebäudeverf ren )

 ereinf ungen n  §  bs tz  GEG

Endenergiebedarf dieses Gebäudes 
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] kWh/(m²·a)

reib usg semissionen   g  uiv ent (m )

0 25  50 75 100 125 150  175   200     225    >250
A+ A B D F G E H C 



⁷nur bei einem gemeins men eis mit me reren n gen
⁸ umme eins ieß i  gegebenenf s eiterer Einträge in der n ge
⁹ n gen  die vor dem . nu r  zum e  der nbetriebn me in einem Gebäude eingeb ut oder 
ufgeste t orden sind oder einer berg ngsrege ung unterf en  gemäß ere nung im Einze f
⁰ ntei  EE n der ärmebereitste ung oder dem ärme ä teenergiebed rf

 sie e ußnote  uf eite  des Energie us eises
 nur bei eub u so ie odernisierung im  des §  bs.  GEG 
 e rf nennungen m g i
⁴ E  Einf mi ien us   e rf mi ien us
⁵ ntei  der Einze n ge n der ärmebereitste ung er n gen
⁶ ntei  EE n der ärmebereitste ung der Einze n ge er n gen

Vergleichswerte Endenergie 4

% 

Nutzung erneuerbarer Energien³:

W m

für Heizung  für Warmwasser

 us berg best tion ( ärmenetz) (§ 7 b)
ärme um e (§ 7 )

tromdire t eizung (§ 7 d)
o rt ermis e n ge (§ 7 e)
eizungs n ge f r iom sse oder sserstoff deriv te (§ 7 f g)
ärme um en brid eizung (§ 7 )

o rt ermie brid eizung (§ 7 )
ezentr e  e e tris e rm sserbereitung (§ 7  bs tz )

Erf ung der EE ege  uf Grund ge einer ere nung im 
Einze f  n  § 7  bs tz  GEG



% % 
Art der erneuerbaren Energie³:

Anteil 
Wärmebereit
stellung⁵:

Anteil EE⁶
der Einzel-
anlage:

Anteil EE⁶
aller 
Anlagen⁷:

Nutzung zur Erfüllung der 65%-EE-Regel gemäß § 71 Absatz 1 in 
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG

Erf ung der EE ege  dur  us e Erf ungso tionen 
n  § 7  bs tz  und  in erbindung mit § 7 b bis  GEG













% % % 

% 

% 

Summe⁸:

Anteil EE ⁰:

% 

% 

 utzung bei n gen  f r die die EE ege  ni t gi t⁹:
Art der erneuerbaren Energie³:

eitere Einträge und Er äuterungen in der n ge

Summe⁸:

16.10.2023
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A+ A B C D E F G H
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250



ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

3 

Vergleichswerte Endenergie

4

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
auf Gebäude, in denen die Wärme für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude bereitgestellt
wird. 
Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten,
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebäuden mit
Kesselheizung zu erwarten ist. 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Registriernummer 2 

(oder: „Registriernummer wurde beantragt am...“)

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen] kWh/(m²·a)

Verbrauchserfassung – Heizung und Warmwasser
Zeitraum

Energieträger 2
Primär-
energie-

faktor

Energieverbrauch
[kWh]

Anteil
Warmwasser

[kWh]

Anteil Heizung
[kWh]

Klima
faktor

von bis

Erläuterungen zum Verfahren
s erf ren zur Ermitt ung des Energieverbr u s ist dur  d s Gebäudeenergiegesetz vorgegeben. ie erte der  sind s ezifis e 

erte ro u dr tmeter Gebäudenutzf ä e ( ) n  dem Gebäudeenergiegesetz  die im gemeinen gr ßer ist s die o nf ä e des 
Gebäudes. er t tsä i e Energieverbr u  eines Gebäudes ei t insbesondere egen des itterungseinf usses und si  ändernden 

utzerver tens vom ngegebenen Energieverbr u  b.

1 siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe Fußnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
3 gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser- oder Kühlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

0 25  50 75 100 125 150  175   200     225    >250
A+ A B D F G E H C 

reib usg semissionen   g  uiv ent (m )

16.10.2023

MV-2024-005303466

28,22

A+ A B C D E F G H
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
117,59 kWh/(m²*a)

129,35 kWh/(m²*a)
Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes

117,59

01.06.2021 31.05.2024 Erdgas 1,10 105679,28 19022,27 86657,01 1,15



ENERGIEAUSW EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

4 Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer 
(oder  egistriernummer urde be ntr gt m... )

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
ßn men zur osteng nstigen erbesserung der Energieeffizienz sind  m g i  ni t m g i

Em fo ene odernisierungsm ßn men

r. u  oder 
n gentei e

ßn menbes reibung in 
einze nen ritten

em fo en (frei i ige ng ben)

in 
us mmen ng 
mit gr ßerer 
odernisierung

s
Einze
m ß

n me

ges ätzte 
mortis

tionszeit

ges ätzte 
osten ro 

einges rte 
i o tt
stunde 

Endenergie

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 eitere Einträge in n ge

Hinweis:    odernisierungsem fe ungen f r d s Gebäude dienen edig i  der nform tion. 
ie sind nur urz gef sste in eise und ein Ers tz f r eine Energieber tung.

Gen uere ng ben zu den Em fe ungen sind 
er ä t i  bei unter

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energieausweis ( ng ben frei i ig)

sie e ußnote  uf eite  des Energie us eises sie e ußnote  uf eite  des Energie us eises

16.10.2023

MV-2024-005303466

x

1 Solarthermie Solare Unterstützung für Warmwasser und
Heizung

x x

2 Wände Dämmstärken von mindestens 14 cm oder mehr x x

3 Kellerdecke Dämmstärken von mindestens 12 cm oder mehr x x

4 Dach Dämmstärken von mindestens 14 cm oder mehr x x

Immoticket24.de GmbH - Krufter Straße 5, 56753 Welling
Telefon: 0 26 54 - 8 80 11 99
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ENERGIEAUSW 
1

EIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom

Erläuterungen

Angabe Gebäudeteil – Seite 1 Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien – Seite 2
 dem GEG m ssen eub uten in bestimmtem 

mf ng erneuerb re Energien zur e ung des ärme  und 
ä tebed rfs nutzen. n dem e d ng ben zur utzung 

erneuerb rer Energien  sind die rt der eingesetzten erneuerb ren 
Energien  der rozentu e e ungs ntei  m ärme  und 

ä teenergiebed rf und der ntei  der f i terf ung bzu esen. 
s e d ßn men zur Eins rung  ird usgef t  enn 

die nforderungen des GEG tei eise oder vo ständig dur  
nters reitung der nforderungen n den b u i en ärmes utz 

gemäß §  GEG erf t erden.
Endergieverbrauch – Seite 3

er Endenergieverbr u  ird f r d s Gebäude uf der sis 
der bre nungen von eiz  und rm sser osten 
n  der eiz ostenverordnung oder uf Grund nderer 
geeigneter erbr u sd ten ermitte t. bei erden die 
Energieverbr u sd ten des ges mten Gebäudes und ni t der 
einze nen o nein eiten zugrunde ge egt. er erf sste 
Energieverbr u  f r die eizung ird n nd der on reten 

rt i en etterd ten und mit i fe von im f toren uf einen 
deuts nd eiten itte ert umgere net. o f rt beis ie s eise 
ein o er erbr u  in einem einze nen rten inter ni t zu 
einer s e teren eurtei ung des Gebäudes. er 
Endenergieverbr u  gibt in eise uf die energetis e u ität 
des Gebäudes und seiner eizungs n ge. Ein einer ert 
sign isiert einen geringen erbr u . Ein s uss uf 
den nftig zu er rtenden erbr u  ist edo  ni t m g i  
insbesondere nnen die erbr u sd ten einze ner o nein eiten 
st r  differieren  ei  sie von der ge der o nein eiten im 
Gebäude  von der e ei igen utzung und dem individue en 

er ten der e o ner b ängen.
m  ängerer eerstände ird ierf r ein us er 
us g re neris  bestimmt und in die erbr u serf ssung 

einbezogen. m nteresse der erg ei b r eit ird bei 
dezentr en  in der ege  e e tris  betriebenen 

rm sser n gen der t is e erbr u  ber eine 
us e ber si tigt. G ei es gi t f r den erbr u  von 

eventue  vor ndenen n gen zur um ung. b und 
in ie eit die gen nnten us en in die Erf ssung 
eingeg ngen sind  ist der be e erbr u serf ssung  
zu entne men.

Primärenergieverbrauch – Seite 3
er rimärenergieverbr u  ge t us dem f r d s Gebäude 

ermitte ten Endenergieverbr u  ervor. ie der 
rimärenergiebed rf ird er mit i fe von rimärenergief toren 

ermitte t  die die or ette der e ei s eingesetzten Energieträger 
ber si tigen.

Treibhausgasemissionen - Seite 2 und 3
ie mit dem rimärenergiebed rf oder dem rimärenergieverbr u  

verbundenen reib usg semissionen des Gebäudes erden s 
ä uiv ente o endio idemissionen usge iesen.

Pflichtangaben für Immobilienanzeigen – Seite 2 und 3
 dem GEG beste t die f i t  in mmobi ien nzeigen die in § 7 

bs tz  GEG gen nnten ng ben zu m en. ie d f r 
erforder i en ng ben sind dem Energie us eis zu entne men  e 
n  us eis rt der eite  oder .

Vergleichswerte – Seite 2 und 3

ie erg ei s erte uf Endenergieebene sind mode ft ermitte te 
erte und so en edig i  n ts un te f r grobe erg ei e der 
erte dieses Gebäudes mit den erg ei s erten nderer Gebäude 

sein. Es sind erei e ngegeben  inner b derer ungefä r die 
erte f r die einze nen erg ei s tegorien iegen.

ei o ngebäuden  die zu einem ni t uner eb i en ntei  zu 
nderen s o nz e en genutzt erden  ist die usste ung 

des Energie us eises gemäß § 79 bs tz  tz  GEG uf 
den Gebäudetei  zu bes rän en  der getrennt s

o ngebäude zu be nde n ist (sie e im Einze nen §  
GEG). ies ird im Energie us eis dur  die ng be 
Gebäudetei  deut i  gem t.

Erneuerbare Energien – Seite 1
ier ird d r ber informiert  of r und in e er rt 

erneuerb re Energien genutzt erden. ei eub uten ent ä t 
eite  ( ng ben zur utzung erneuerb rer Energien) d zu
eitere ng ben.

Energiebedarf – Seite 2
er Energiebed rf ird ier dur  den res
rimärenergiebed rf und den Endenergiebed rf d rgeste t.
iese ng ben erden re neris  ermitte t. ie ngegebenen
erte erden uf der Grund ge der uunter gen bz .

gebäudebezogener ten und unter nn me von
st nd rdisierten ndbedingungen (z. . st nd rdisierte

im d ten  definiertes utzerver ten  st nd rdisierte
nnentem er tur und innere ärmege inne us .) bere net.
o ässt si  die energetis e u ität des Gebäudes

un b ängig vom utzerver ten und von der etter ge
beurtei en. nsbesondere egen der st nd rdisierten

ndbedingungen er uben die ngegebenen erte eine
s sse uf den t tsä i en Energieverbr u .

Primärenergiebedarf – Seite 2
er rimärenergiebed rf bi det die Energieeffizienz des

Gebäudes b. Er ber si tigt neben der Endenergie mit i fe
von rimärenergief toren u  die so gen nnte

or ette  (Er undung  Ge innung  ertei ung  m nd ung)
der e ei s eingesetzten Energieträger (z. . eiz  G s

trom  erneuerb re Energien et .). Ein einer ert sign isiert
einen geringen ed rf und d mit eine o e Energieeffizienz
so ie eine die essour en und die m e t s onende
Energienutzung.
Energetische Qualität der Gebäudehülle – Seite 2

ngegeben ist der s ezifis e  uf die ärme bertr gende 
mf ssungsf ä e bezogene r nsmissions ärmever ust. Er 

bes reibt die dur s nitt i e energetis e u ität er 
ärme bertr genden mf ssungsf ä en ( ußen ände  
e en  enster et .) eines Gebäudes. Ein einer ert 

sign isiert einen guten b u i en ärmes utz. ußerdem 
ste t d s GEG bei eub uten nforderungen n den 
sommer i en ärmes utz ( utz vor ber itzung) eines 
Gebäudes.
Endenergiebedarf – Seite 2

er Endenergiebed rf gibt die n  te nis en ege n 
bere nete  ä r i  ben tigte Energiemenge f r eizung  ftung 
und rm sserbereitung n. Er ird unter t nd rd im  und 

t nd rdnutzungsbedingungen erre net und ist ein ndi tor f r 
die Energieeffizienz eines Gebäudes und seiner n gente ni . 

er Endenergiebed rf ist die Energiemenge  die dem Gebäude 
unter der nn me von st nd rdisierten edingungen und unter 

er si tigung der Energiever uste zugef rt erden muss  
d mit die st nd rdisierte nnentem er tur  der rm sserbed rf 
und die not endige ftung si ergeste t erden nnen. Ein 

einer ert sign isiert einen geringen ed rf und d mit eine 
o e Energieeffizienz.

 sie e ußnote  uf eite  des Energie us eises 

16.10.2023


